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2. Kreisklasse Herren Gruppe B

SG Rodenberg VI : TuS Jahn Lindhorst II 
Dienstag, 29.11.2022, 20:00 Uhr

Für den TuS Jahn Lindhorst II geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Gaus / Buchholz nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TuS Jahn Lindhorst II im Match der 2. Kreisklasse Herren
Gruppe B verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SG Rodenberg VI,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Bruns / Brückner bei ihrem 3:1 gegen Siebert
/ Heinisch doch überlegen. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Gautzsch / Luther die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Hoffmann / Thienel verloren
wenig später ihr Spiel hingegen gegen Schulze / Duhnsen nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 10:12. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Chancenlos war am Nachbartisch Wilhelm Bruns gegen Anja Siebert nicht, aber mehr als ein 9:11,
11:9, 3:11, 7:11 sprang nicht heraus. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Hannes
Gautzsch in seinem Einzel gegen Harald Gaus etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Chancenlos war im Anschluss Peter Brückner
gegen Nicole Heinisch nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte
als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Erhard Hoffmann bekam seinen Gegner Maik
Buchholz beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Bernd Thienel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Horst Duhnsen
kassierte. Tobias Luther gelang es, Wilfried Schulze im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Wilhelm Bruns konnte im Spiel gegen Harald
Gaus einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Hannes
Gautzsch bekam es nun mit Anja Siebert zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Hannes Gautzsch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gautzsch
zu Ende ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Peter Brückner und Maik Buchholz, die
Peter Brückner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. In toller Verfassung präsentierte sich Erhard Hoffmann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nicole
Heinisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Bernd Thienel bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Wilfried Schulze. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Luther den Gastspieler Horst Duhnsen
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei überließ
Luther seinem Gegner lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung ihren Höhepunkt. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Bruns / Brückner
gegen Gaus / Buchholz. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Rodenberg VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:3 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Jahn Lindhorst II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SG Rodenberg VI

Doppel: Bruns / Brückner 1:1, Gautzsch / Luther 1:0, Hoffmann / Thienel 0:1 
Einzel: W. Bruns 1:1, H. Gautzsch 1:1, P. Brückner 1:1, E. Hoffmann 0:2, B. Thienel 0:2, T. Luther 2:
0 

 TuS Jahn Lindhorst II
Doppel: Gaus / Buchholz 1:1, Siebert / Heinisch 0:1, Schulze / Duhnsen 1:0 
Einzel: H. Gaus 1:1, A. Siebert 1:1, M. Buchholz 1:1, N. Heinisch 2:0, W. Schulze 1:1, H. Duhnsen 1:
1


